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Auffahrunfall
KÜLSHEIM. Wegen einer Gruppe Rad-
fahrer musste eine Autofahrerin am
Sonntagnachmittag auf der Landes-
straße 509 zwischen der Kreisgrenze
und Külsheim verkehrsbedingt
abbremsen. Dies erkannte ihr Hin-
termann offenbar zu spät und fuhr
auf den Toyota der 36-Jährigen auf.
Die beiden in ihrem Wagen sitzen-
den 13 und neun Jahre alten Kinder
wurden leicht verletzt. Der Unfall-
verursacher, ein 61-jähriger Merce-
des-Fahrer blieb unverletzt. Insge-
samt ist ein Sachschaden von 9000
Euro entstanden.

gang 1994 (Abrasionsprotektive
Dentalschiene), Carolin Baumann
und Verena Endres, Jahrgang 1994
(Umblätternder Notenständer), Ka-
tharina Oberst und Elena Hauck,
Jahrgang 1995 (Rollen-/Kufenleiste
für Schuhe), Elias Graner, Jahrgang
1997 (Einkaufswagenbremse), Juli-
an Zwerger, David Freund und Fre-
derik Seiler, Jahrgang 1995 (Fußscan
für den perfekten Schrei), Ralph Kin-
zie und Alisha Peterle, Jahrgang 1995
(massage-to-go 2.0), Moritz Honso-
witz, Leon Schmidt und Lucas Stock-
meister, Jahrgang 1997 (Reisezahn-
bürste mit integrierter Zahnpasta).

Nach der Vorstellung der Projekte
präsentierten sich die Sponsoren
und Förderer, die Firmen Distelhäu-
ser Brauerei, Wobser, Mafi, Sparkas-
se Tauberfranken, VS und Weinig.
Im Anschluss knüpften die Kandida-
ten der „Kreativen Köpfe“ erste Kon-
takte mit den Förderern und Spon-
soren. ubü

lage); Riemenschneider-Realschule
Tauberbischofsheim: René Rüster,
Jahrgang 1996 (Besonderer Schei-
benwischer), Patrick Henkelmann
und Theo Steinbach, Jahrgang 1996
(Tiefkühltruhe Supermarkt); Kauf-
männische Schule Tauberbischofs-
heim: Franz Seubert, Jahrgang 1993
(Einkaufswagenwaage); Gewerbli-
che Schule Tauberbischofsheim im
technischen Gymnasium: Martin
Müller, Jahrgang 1996 (Sprechen sie
nach dem Piep), Georg Stumpf, Jahr-
gang 1993 (Energieeinsparung
durch variable Lichtabsorbtion);
Matthias-Grünewald-Gymnasium
Tauberbischofsheim: Franziska Er-
bacher und Alexander Steffen, Jahr-
gang 1993, (Größenverstellbarer
BH), Max Richter, Jahrgang 1994
(Dachziegel a la Wackelbild), Elian
Lieb, Lars Uihlein, Anna-Lena Roth,
Carl-Philipp Wachter und David
Burger, Jahrgang 1997 (Innovativer
Kinderstuhl), Melina Graner, Jahr-

knüpfen und einen Partner zu fin-
den. Die Schlagworte lauten nun
„ausprobieren, experimentieren,
werkeln, tüfteln und verbessern“.
Mit den Worten des Chemikers Juli-
us von Liebig „Das Geheimnis aller
Erfinder ist nichts für unmöglich
einzusehen“ leitete sie die erste Kon-
taktaufnahme ein.

Die Projekte der Kreativen Köpfe:
Grund- und Hauptschule mit Werk-
realschule Lauda: Florian Löblein,
Jahrgang 1997 (Wasserkraftwerk für
Zuhause), Maik Künzig, Jahrgang
1998 (Automatischer Türöffner),
Stefan Firzlaff, Jahrgang 1998 (Multi-
Funktions-Parkbank speziell von Se-
nioren); Martin-Schleyer-Gymnasi-
um Lauda: Marcel Dambach, Jahr-
gang 1997 (Abwasserstrom), Tobias
Groß, Jahrgang 1998 (Papiertonne
im Reißwolf); Gewerbliche Schule
Tauberbischofsheim mit techni-
schem Gymnasium: Michael Maag,
Jahrgang 1994 (Strömungskraft-An-

Kreative Köpfe: Auftaktveranstaltung fand bei der Sparkasse Tauberfranken in Tauberbischofsheim statt

Erfinderwettbewerb der besonderen Art
MAIN-TAUBER–KREIS. Die Auftakt-
veranstaltung der „Kreativen Köpfe
2012“ fand bei der Sparkasse Tau-
berfranken statt. Dabei knüpften die
jungen Erfinder erste Kontakte zu
den Sponsoren, um ihre Projekte
vorzustellen. 34 Schüler aus Tauber-
bischofsheim und Lauda-Königsho-
fen stellten ihre 21 Ideen vor. Mit
zehn Projekten ist das Matthias-Grü-
newald-Gymnasium am Stärksten
vertreten. Der Wettbewerb steht in
diesem Jahr unter dem Motto „Krea-
tive Köpfe - Ideen lernen laufen“.

Im Dezember 2011 wurde der
Wettbewerb „Kreative Köpfe 2012“
an den Schulen vorgestellt. Die Aus-
wahl der eingereichten Ideen durch
die Juroren erfolgte bis zum 5. März.
Bis Juli erfolgt nun die Durchfüh-
rung der Projekte mit einem Präsen-
tationstraining am 11. und 12. Mai
bei den VS in Tauberbischofsheim.
Hier wird auch vom 23. Juni die Jury-
sitzung stattfinden, bei der die Schü-
ler ihre Projekte vorführen können.
Abschließend findet am 11. Juli die
Preisverleihung der Kreativen Köpfe
in der Distelhäuser Brauerei statt.

Sparkassendirektor Wolfgang
Reiner begrüßte die Gäste der Auf-
taktveranstaltung. Die Idee der
„Kreativen Köpfe“ sei, den jungen
Menschen Technik näher zu brin-
gen. Für alle Beteiligten sei dieser
Wettbewerb von großer Bedeutung
und dieses Netzwerk wolle man wei-
ter ausbauen. „Die Teilnehmer wer-
den etwas Wertvolles mitnehmen -
die Erfahrung.“ Reiner wünschte viel
Spaß und Erfolg bei der Umsetzung
der Ideen.

Bürgermeister Vockel war ge-
spannt darauf, wie die jungen Leute
die Ideen in die Praxis umsetzen.
Auch diesmal wurden wieder 21 tolle
Ideen aufgegriffen, die nun umge-
setzt werden sollen. Bei den Projek-
ten sind die Schulen, die Schüler, die
Unternehmen und die öffentliche
Hand gefordert.

Der Juryvorsitzende Prof. Dr.
Gschwendtner freute sich, dass die
Schüler im Alter von 13 bis 19 Jahren
sich mit tollen Ideen beworben hat-
ten. Von ursprünglich 40 Ideen
schafften es schließlich 21 sich bei
den Juroren durchzusetzen. The-
men sind hier effektive Energienut-
zung, Einsparung von Energie und
die Kombination von bewährten
Dingen, die den Alltag erleichtern
sollen. „Wenn ihr Spaß habt, dann
habt auch ihr Erfolg.“

Projektleiterin Iris Lange-
Schmalz betonte, dass die Kreativen
Köpfe ein Erfinderwettbewerb der
besonderen Art seien, der bereits mit
Erfolg zum sechsten Mal in der Regi-
on Tauberbischofsheim stattfindet.
Nun hätten die Schüler die Möglich-
keit mit fachkundiger Unterstützung
in die Welt der Erfindungen zu
schauen. Bei der Auftaktveranstal-
tung hätten sie nun die Chance ihre
Ideen vorzustellen, Kontakte zu

Die Kandidaten der „Kreativen Köpfe 2012“ mit ihren Förderern und Sponsoren. BILD: BÜTTNER

Gesangverein: Liederabend
begeisterte die Zuhörer

Reise durch
die Welt
der Musik
BÖTTIGHEIM. Der Gesangverein Böt-
tigheim veranstaltete seinen Lieder-
abend in der frühlingshaft ge-
schmückten Frankenlandhalle. Mit
einem Frühlingslied umrahmte der
Gastgeberchor „Klangfarben“ die
Grußworte seines Vorsitzenden Ro-
bert Müller. Dieser hob hervor, dass
Lieder Freude verbreiten und alle
Menschen mit einander verbindet.
Der gemischte Chor „Klangfarben“
Böttigheim, unter der Leitung von
Eleonore Klein, eröffnete den Lie-
derabend mit „Lenas Song“ und „Ti-
ritomba“ vor.

Der gemischte Chor „Frohsinn“
aus Buch unter der Leitung von Vik-
tor Schwarz erfreute die Zuhörer mit
der Lebensweisheit „Gesang ver-
schönt das Leben“ und „Junger Ad-
ler“. Die Sänger des „Männerge-
sangverein Retzstadt“, unter der Lei-
tung von Katharina Otto, sangen das
„Bierlied“ und „Bajazzo“.

Der Chor „Einklang“ aus Kist, un-
ter der Leitung von Anni Loch-Karl,
gaben „Conquest of Paradise“, „This
little light of mine“ und ein mit Pep
vorgetragenes „Halleluja“ zum Bes-
ten. Auch der Männergesangverein
Werbach unter der Leitung von Die-
ter Bander erhielt für seine Darbie-
tungen „Bergvagabunden“ und „I
will follow him“ aus Sister Act viel
Beifall.

Der Männergesangverein „Froh-
sinn“ aus Birkenfeld stand unter der
Leitung von Gerhard Müller und er-
freute mit „In die blühende Welt“
und „Malaika“, einem Liebeslied aus
Afrika.

Der gemischte Chor „Salto Voca-
le“ der Sportgemeinschaft Hettstadt
unter der Leitung von Inga Hansen
sang „Top of the world“ und „Blue
Moon“.

Im zweiten Teil des Liederabends
erfreuten die Chöre das Publikum
mit weiterem Liedgut. Der MGV
Werbach besang „Heimweh“ und
die „Die Gitarre und das Meer“. Der
Chor Einklang aus Kist trug „Gabriel-
las Song“ und „Ave Maria no Morro“
vor.

Die Sängerinnen und Sänger vom
Frohsinn Buch präsentierten „One
Way Wind“ und das israelische
Volkslied „Du allein bist für mich
richtig“.

Als letzter offizieller Programm-
punkt verabschiedeten die Klangfar-
ben Böttigheim ihre Gäste mit der
Ballade „Only you“ und „Aber dich
gibt’s nur einmal für mich“. Ihre her-
vorragenden Leistung wurden mit
tosendem Beifall belohnt und der
Chor durfte die Bühne erst nach zwei
Zugaben verlassen. ank

wahlen und Ehrungen. Anträge
müssen bis eine Woche vorher
schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden.

Kirchenkonzert
UISSIGHEIM. Ein Kirchenkonzert fin-
det am Ostermontag, 9. April, um 18
Uhr in der Pfarrkirche „St. Lauren-
tius“ statt. Mitwirkende sind Joa-
chim Buck an der Orgel, Musikka-
pelle Uissigheim, Kirchenchor Uis-
sigheim, Männergesangverein Uis-
sigheim. Der Eintritt ist frei, eine
Spende zu Gunsten der Kirchenre-
novation ist erwünscht. Danach ist
ein Umtrunk im Gemeinderaum.

April schriftlich bei Karlheinz Haag
abgegeben werden.

Wirtshaussingen
NEUBRUNN. Ein Wirtshaussingen ver-
anstaltet der Verein für Kultur- und
Heimatpflege am Freitag, 30. März,
um 19.30 Uhr im Gasthaus „Zum
Ochsen“. Es spielen die „Kerwa
Musikanten“.

Musikverein wählt und ehrt
UISSIGHEIM. Die Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins findet
am Mittwoch, 4. April, um 19 Uhr im
Proberaum statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem Neu-

gen sind leichte Schuhe. Anmeldun-
gen sind bei der Referentin Gisela
Heine, Telefon 09345/6342, möglich
oder beim Katholischen Bildungs-
werk, Telefon 09341/897652, E-Mail
Kath_Bildungswerk_tbb@hot-
mail.com, www.kath-bildungswerk-
tbb.de.

Wahlen beim VdK-Ortsverband
KÜLSHEIM. Die Jahreshauptver-
sammlung des VdK, Ortsverband
Külsheim findet am Samstag, 21.
April, um 15 Uhr im Gasthaus „Zum
Speer“ statt. Auf der Tagesordnung
stehen auch Wahlen. Wünsche und
Anträge können bis Dienstag, 17.

AUS DER REGION

Meditatives Tanzen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Erstmals bie-
tet die Kreisarbeitsgemeinschaft des
katholischen Bildungswerkes einen
zweiteiligen Kurs „Meditatives Tan-
zen“ am Vormittag an. Die Termine
sind: Mittwoch, 2., und 9. Mai, von
9.30 bis 11 Uhr im im katholischen
Gemeindehaus St. Bonifatius. Medi-
tativer Tanz kann ein Übungsweg
sein: sich mit dem Rhythmus der
Jahreszeiten zu verbinden, um
daraus zu einer spirituellen Lebens-
gestaltung zu kommen, vom Alltag
abzuschalten, seine Mitte zu finden
und Kraft zu schöpfen. Mitzubrin-


